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>r Für die Griechen find ferner folgende Beitraͤge eingegangen: 0 s 
1. Im Zeitungs⸗Bureau: 11) W. 1 Rthl. 12) Aus gutem Herzen 11 Sgr. 13) 
J, C. O. 2 Rthl. II. Im Inteligenz⸗Comtoir: 18) Von einer Wuͤtwe ein 
Scherflein 10 Sgr. 19) A. W. B. 1 Rthl. 20) Eine Ung. 1Rthl. 21) Ein 
Ung. 2 Rthl. 22) J. G. M. 1 Rthl. 23) K. j. 1 Kthl. 

Der menſchenfreundliche Aufruf des Herrn Staatsraths Dr. Zufeland hat 
uͤberall ſo wie hier, 2 auch in kleineren Städten der Provinz die thaͤtigſte Theil⸗ 
nahme erweckt. Aus Schoͤneck ſind an mich eingeſandt worden: 

1) W. t 3 AH 2) Sch.. . 1 1 Rthl. 3) Glath 15 Sgr. 4) Baͤrmann 15 
Sgr. 5) v. Tempsky 1 Rthl. 6) W. der 15 Sgr. 7) v. Below 10 Sgr. 
8) M. 15 Sgr. 9) Sch. . .. e 10 Sgr. 10) Wilde 5 Sgr. 11) P. d. r. 


— 


Bekanntmachung. 

Die Kirchen⸗ und Schulvorſtaͤnde in der Stadt und in dem hieſigen jtädtz 
ſchen Territorio, jo wis die Vorſteher uud Verwalter der Armenhaͤuſer, Hofpitäler 
und milden Stiftungen überhaupt, werden auf die Bekanntmachung der Koͤnigl. 
Haupt⸗Verwaltung der Staats⸗Schulden zu Berlin vom 12ten v. M. und der hie⸗ 
ſigen Koͤnigl. Regierung vom 7ten d. M. im hieſigen Regierungs-Amtsblatt vom 
Iten d. A 20. Pag. 185. und 194. 

die Exhebung der Valuta von ausgelooſeten Staatsſchuldſcheinen betreffend, 

aufmerkſam gemacht und aufgefordert, die in ihrer Verwahrung befindlichen Staats⸗ 
ſchuldſcheine ſofort zu revidiren, und wenn darunter ausgelooſete vorhanden die Erz 

der Valuta davon zu veranlaſſen, indem nach der Allerhoͤchſten Kabinets⸗ 
ordre vom 13. Mai 1824 in der Geſetzſammlung No. 867. jeder der die zeitige 
Abholung des Geldes unterlaͤßt, dadurch die Zinſen ſeit der Verfallzeit verliert, und 
in ſoferne dieſelben auf die daruber ſprechenden Coupons bereits ausgezahlt find, 
durch Abrechnung erſtatten muß. 5 - 81 n RT, 

Danzig, den 19. Mai 1826. - 

Oberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. 


aut ¶ͤꝙu ; 
110 52 € 4 4 F 
Av eri iss e m e n 
Am 5. Mai d. J. iſt in der Radaune bei der hieſigen großen uͤhle der 
gaͤrnzlich in Faͤulniß uͤbergegangene Leichnam einer unbehnnten Manns perſon gefun⸗ 
den worden, deſſen Bekleidung nur noch in Fetzen on elnem ſchwarz oder grün 
tuchenen Rocke oder Jacke und einem ungezeichneten demde beſtanden. 

Alle diejenigen nun welche über den Namen, de Familien⸗Verhäͤltniſſe und die 
Urſache des Todes dieſer unbekannten Perſon Aus unft zu geben im Stande find, 
werden aufgefordert davon unverzuͤglich dem ulterzeichneten Gerichte Anzeige zu 
machen, welche mit keinen Koſten verbunden iſt. . 
Danzig, den 9. Mai 1826. f 

i Roͤnigl. Preuſſiſches Lands und Stadtgericht · 


Fer Dorfs⸗Schulze Adam Tesmer zu Kartoſchin und die Kaͤthner⸗Wittwe 
; Barbara Goyk geborne Aysfe zu Odergau haben für ihre einzugehende 
Ehe durch den heute geſchloſſenen Ehekontrakt die Guͤtergemeinſchaft ausgeſchloſſen. 
Putzig, den 18. April 1826. N 
Böniglid Preuß. Land / und Stadtgericht 
g Der Wirthſchafter Tathanael Gottlieb Wolter zu Schoͤnhorſt und deſſen 
verlobte Braut, die Jungfer Anna Maria Eliſabeth Namke daſelbſt, haben vor 
Eingehung der Ehe, mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 28. April d. J. die Ge⸗ 
— ua Guͤter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, welches hiemit bekannt ge⸗ 
macht wird. l 8 = 
Marienburg, den I. Mai 1826. 
Bönigl. Preuß. Landgericht. 


f Zur öffentlichen Ausbietung der mit dem Ende December d. J. pachtlos 
werdenden Rieſenortſchen Strauchkaͤmpe nebſt,Anwachs im Weich ſelſtrom gegen Feer⸗ 
ſtenwerder belegen, iſt in Folge hoher Regierungs⸗Verfuͤgung vom 6. Mat c. ein 
nochmaliger Lieitations⸗Termin auß 

den 2 5 Juli d. $ 2 

hier anberaumt worden, indem im erſten Termin kein annehmbares Gebott erfolgt 
iſt. Die Zeitpacht iſt vom 1. Januar 1827 ab auf 6 Jahre beſtimmt, und werden 
Pachtluſtige hiedurch aufgefordert in dem vorbemerkten Termin hier perſoͤnlich zu 
erſcheinen, ihre Gebotte gegen gehoͤrige Sicherſtellung zu verlautbaren und demnaͤchſt 
den Zuſchlag an den Meiſtbietenden nach erfolgter Genehmigung der Koͤnigl. Re: 
gierung zu gewaͤrtigen. a N 8 2 

Intendantur Tiegenhoff, den 19. Mai 1826. E ee 
Gehen a En t bien d lehr 8 7 1 
ern Nachmittag 5 Uhr wurde meine liebe Frau von einem geſunden 
Knaben gkuͤcklich entbunden C. &. Riebe. 

Danzig, den 24. Mai 1826. 5 Band an ee 
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3 2 MEET 
Das geſtern Abend im beinahe vollendeten 58ſten Jahre nach mehrjaͤhrigen 
Leiden an gaͤnzlicher Entkraͤftung erfolgte Ableben meines Mannes, des Kaufmanns 
Joh. Ant. Weyer, zeige meinen theilnehmenden Freunden ergebenſt an. 
Danzig, den 24. Mai 1826. Juliane Eliſabeth Meyer, 


4 geborne Friedel. 


— — 


nie 


Ziterariſche Anzeige. 
Hundegaſſe No. 247. find: (Zahlen bedeuten Silbergr.) Buttmann griech. 
Grammatik, 12. Homeri Odyssca, griech. (1823) 20. Xenophon, griech. 15. 
Bredows Weltgeſchichte, 25. Geſchichte all. Reiſen, 18 Bde, gr. 4to m. v. Kupf. 
135. Roſenthal, nuͤtzl. Kunſtſticke f. Fabrik. ꝛc. 20 Bde, m. v. Kpf. (neu 26 Rthl.) 
130. Duisburg, Beſchreib. Damigs, 16. Voß Luiſe, 20. Bunkels Leben, 4 Bde, 
mit Kpf. 20. Triſt. Shandy, 9 Bde, 30. Feyerabend Wanderung. d. d. hiſtor. 
Welt, 2 Bde, 30. Poriks empfindſ. Reiſe, 4 Bde, 20. Leſſing Hamb. Drama⸗ 
turgie, 2 Bde, 12. Eutrop, 5. Wielands Könige v. Scheſchian, 4 Bde, m. Kpf. 
20. Werner, d. Kreuz a. d. Oſtſee, 20. Alle Vögel zu fangen u. zu behandeln, 
m. v. Kupf. 18. Deutſch. Briefſteller (1823) 18. Muͤchler Anekdot.⸗Almanach, 
(1825) 15. Guͤtle, wiſſenſchaftl. Erfahrungen, m. K. (1824) 10. Kohlrauſch, die 
Geſchichte d. Heil. Schrift, 10. ꝛc. 5 f 


f Perſonen, die verlangt werden. : 

Einem anſtaͤndigen Frauenzimmer, welches der Aufſicht über die Wirthſchaft 
und Kuͤche einer Haushaltung in der Stadt gewachſen und in weiblichen Handar⸗ 
beiten erfahren iſt, wird ſofort ein Unterkommen nachgewieſen Hundegaſſe No. 339. 


C I 


2 | Morgen Freitag den 26. Mai 1926 wird der Mechanikus v. Mekold 5 
Ehre haben im Hotel de Ruſſie in der Holzgaſſe zum Letztenmale mit einer 
Abendunter haltung aufzuwarten. Erſter Platz 10 Sgr. Zweiter a 
5 Sgr. Kr 25 | 


Wenn Jemand das Seebad bei Heubude dieſes Jahr genießen will, und 
hiezu eine Stube, entweder als Abſteigequartier oder als Wohnort verlangt, kann 
ſelbige gegen eine billige Miethe in Heubude linker Hand im erſten Grundſtuͤck be⸗ 
kommen. Auch kann daſelbſt (auf Verlangen) ein Fuhrwerk — nach der See zu 
fahren — gegeben werden. e en E 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
8) Mobilia oder bewegliche 8 8055 885 — = 
Auf dem Gute Schönfeld 3 Meile von Danzig, ſtehen 40 Mutterſchaafe u. 
. Fe 


1 
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70 Hammel von ter, Zter und iter Klaſſe fo wie auch 3 Stoͤhre Iſter Klaſſe 
billig zum Verkauf. 82924 ur 


Da von dem buͤchenen Rundholz nur noch ein kleiner Vorrath vorhanden 


iſt, fo wird ſelbiges zu dem ſehr billigen Preiſe, um damit aufzuraͤumen, fuͤr 4 


Rthl. den Klafter a 108 Kubikfuß, frei vor des Käufers Thuͤr geliefert. Beſtel⸗ 
lungen werden bei Herrn Ruth neben der Hauptwache angenommen. 


Ver m i t bea n d. 
Die Wohnung in der kleinen Kraͤmergaſſe nezen der Koͤnigl. Kapelle mit 
3 übereinander befindlichen Stuben, 2 Kuchen, einem Boden und Keller, ſo wie ei⸗ 
nem groſſen Haus raum, der ſich zum Kram oder zur Aufſtellung verſchiedener Spin⸗ 
der eignen dürfte, iſt zu vermiethen und Michaeli „ c. zur gewohnlichen Ziehzeit zu 
beziehen. Nachricht wegen der Miethe iſt vom Heren Gloͤckner Lehmann bei der 
Koͤnigl. Kapelle einzuholen. - : 


S FE 
„Im Kümmerei-Vorwerf Herrengrebin werden Donnerſtag den 8. Juni c. 
einige gute Pferde, Jaͤhrlinge, Kühe, Jungvieh und Schweine durch Auskuf gegen 
ſofortige Bezahlung verkauft werden. Die Kaufluſtigen werden eingeladen ſich um 
10 Uhr Vormittags auf dem Schloſſe einzufinden. n 


Donnerſtag, den 1. Juni 18%, Vormittags um 10 Uhr, 


fell auf Verfügung Eines Koͤnigl. Preuß. Woh oͤbl. Land⸗ und Stadtgerichts und 
Es. Hochedeln Raths in dem Hofe des Mitnachbarn Gottfried Gottke zu Giſch⸗ 
kau mehrere daſelöſt hingebrachte Pfandſtuͤcke durch oͤffentlichen Ausruf an den 
Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in grob Preuß. Courant verkauft werden. 

Pferde, Kuͤhe, Arbeitswagen, Betten, Bettgeſtelle, Spinder, Tiſche, Stuͤhle, 
Spiegel, Wanduhren, Schildereien, Kupfer und meſſingene Kuͤchengeraͤthe und an⸗ 
dere nutzbare Sachen mehr. 7 


Auction zu Altſchottland. : 
Dienſtag, den 30. Mai 1826, Vormittags um 10 Uhr, ſoll auf freiwil⸗ 
liges Verlangen des Herrn Fiſcher zu Altſchottland unter der Servis⸗No. 68. durch 
Öffentlichen Ausruf an den Meiſtbietenden in Preuß. Cour. verkauft werden: 
. Circa 60 vorzüglich fette Schweine. N 
Der Zahlungs⸗Termin für hieſtge ſichere und bekannte Käufer ſoll bei der Aue⸗ 
tion bekannt gemacht werden; Unbekannte aber leiſten zur Stelle Zahlung. 


Verpachtung außerhalb Danzig. ö 
Eingetretener Umſtände wegen ſoll das Hauptvorwerk zu Lubahn noch von 
Johanni c. ab auf drei Jahre an den Meiſtbietenden verpachtet werden. 
Ein Licitations⸗Termin hiezu wird auf AR ER 


im Hofe zu Lubahn anberaumt, und werden Pachtluſtige und Cautionsfaͤhige zu die⸗ 
ſem Termin hiemit vorgeladen. Die Verpachtungsbedingungen ſind vom Unterzeich⸗ 
neten jederzeit zu erfahren. v. Czarlinski, im Auftrage. 

Alt Bukoviz, den 13. Mai 1826. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

Das der Regina Concordia verwittweten Huf⸗ und Waffenſchmidt Schulz 
geb. Paͤtzel zugehörige in der Holzgaſſe sub Servis⸗No. 16. und No. 10. des Hypo, 
thekenbuchs gelegene Grundſtuͤck, welches in einem 24 Etagen hohen, maſſiv erbau⸗ 
ten Vorderhauſe mit einem Hofraum beſtehet, ſoll auf den Antrag der Realglaͤubi⸗ 
ger, nachdem es auf die Summe von 1365 Rthl. Preuß. Cour. gerichtlich abge⸗ 
ſchaͤtz worden, durch oͤffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es iſt hiezu 


ein peremtoriſcher Kicitations- Termin auf 
den 1. Auguſt c. 
vor dem Auctionator Lengnich in oder vor dem Artushofe angeſetzt. 

Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in dem angeſetzten Termine ihre Gebotte in Preuß. Courant zu verlautbaren, und 
es hat der Meiſtbietende in dem Termine den Zuſchlag auch demnaͤchſt die Weber; 
gabe und Adjudication zu erwarten. 


Zugleich wird bekannt gemacht, daß auf dieſem Grundſtuͤcke ein jaͤhrlicher 
Grundzins für die hieſige Kaͤmmerei⸗Kaſſe von 11 Sgr. 44 Pf. Preuß. Courant 


eingetragen iſt. h 5 58 
Die Tape dieſes Grundſtuͤcks iſt taͤglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Lengnich einzuſehen. 
Danzig, den 9. Mai 1826. a N 
Königl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 


Sachen zu derkaufen außerhalb Danzig. 
b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. f 
Gen dem allhier aushängenden Subhaſtations⸗Patent fol das zur Wittwe 
Anna Chriſtina Aſchſchen erbſchaftlichen Liquidationsmaſſe gehörige sub 
Litt. A. I. 527. auf den Klappenberge hieſelbſt belegene auf 399 Rthl. 25 Sgr. 
2: Pf. ae abgefhägte Grundſtuͤck Öffentlich verſteigert werden. er 
Der Licitatians⸗Termin hiezu iſt auf 5 
f den 12. Juli 1826, um 11 Uhr Vormittags, N 
vor dem Deputirten, Herrn Juſtizrath Xlebs angeſetzt, und werden die beſitz und 
zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefordert, alsdann allhier auf dem Stadt⸗ 
gericht zu erſcheinen, die Verkauͤfsbedingungen zu vernehmen, ihre Gebotte zu vers 


Zah 5 Bee 


= 35 = 


lautbaren und gewaͤrtig zu ſeyn, daß demjenigen der im Termin Meiſtbietender 
bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen eintreten, das Grundſtuͤck zugeſchlagen, 
auf die etwa ſpaͤter einkommenden Gebotte aber nicht weiter Ruͤckſicht genom⸗ 
men werden wird. : 
Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks kann taͤglich in unſerer Regiſtratur eingeſe⸗ 
ben werden. a — 
Elbing, den 29. Maͤrz 1826. f 
N Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

Gemaͤß dem allhier aus haͤngenden Subhaſtationspatent ſoll das der Wittwe 
Suſanna Eliſabeth Ohlert geb. Giefe gehörige sub Litt. A. II. 184. hieſelbſt 
in der Neuſtadt in der Herrenſtraße belegene auf 1745 Nthl. 16 Sgr. 6 Pf. ge⸗ 
richtlich abgeſchaͤtzte Grundſtuͤck und wofuͤr in dem am 18. Maͤrz c. angeſtandenen 
Kicitatioos-Termin 200 Rthl. geboten find, im Wege der nothwendigen Subhaſta⸗ 
tion oͤffentlich verſteigert werden. Der neue Lieitations⸗Termin hiezu iſt auf 

ö den 17. Juli 1826, Vormittags um 11 Uhr, 


vor unſerm Deputirten, Herrn Juſtizrath Doͤrck anberaumt, und werden 
die beſitz- und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefordert, alsdann all⸗ 
bier auf dem Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen zu vernche 
men, ihr Gebott zu verlautbaren und gewaͤrtig zu ſeyn, daß demjenigen, der 
im Termin Meiſtbiererder bleibt, wenn nicht e en urſachen 
eintreten, das Grundſtuͤck zugeſchlagen, auf die etwa ſpaͤter einkommenden Ge 
botte aber nicht weiter Ruͤckſicht genommen werden wird. 
Die Taxe des Grundſtuͤcks kann uͤbrigens in unſerer Regiſtratur eingeſehen 
werden. Elbing, den 6. Mai 1826. 
Roͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 


— — — 


Edict al⸗ Citation. 0 

Ven dem Koͤnigl. Oberlandesgericht von Weſtpreuſſen werden alle diejenigen, 

— welche an die Kaffe des Aten Infanterie Regiments, des Iſten Bataillons 
Aten Inf.⸗Reg., des 2ten Bataillons Aten Inf.⸗Reg., des Fuͤſilier⸗Bataillons Aten 
Inf.⸗Reg., des pten Inf.⸗Reg., des Iſten Bataillons Sten Inf.⸗Reg., des 2ten Das 
taillons Iten Juf.-Reg., des Fuͤſilier-Bataillons des ten Inf.⸗Reg., der 2ten Divi⸗ 
ſions⸗Garniſon⸗Compagnie, der Garniſon⸗Compagnie Aten Inf.⸗Reg., der Garniſon⸗ 
Compagnie Sten Inf.⸗Reg., des Iſten (erſten Leib) Huſaren⸗Reg., des öten Kuͤraſ⸗ 
ſier⸗Reg., des Zten Vataillons Aten Landwehr⸗Reg., des Iſten Bat. ten Landwehr: 
Reg., des 2ten Bat. öten Landwehr-Reg., des Zten Bat. öten Landwehr⸗Reg., der 
Iſten Pionier⸗Abtheilung, der Verpflegungskaſſe der Iften Handwerks⸗Comp., des 
33ſten Infanterie-Reg, des Iſten Bataillons 33jten Inf.⸗Reg., des 2ten Bataillons 
33ſten Inf.⸗Reg., der Lazarethkaſſe des allgemeinen Garniſon⸗Lazareths zu Danzig, 


der Lazarethkaſſe des combinirten Lazareths zu Elbing, der Lazarethkaſſe der Zten 
Eskadron Iften Huſaren-⸗Reg. zu Preuß. Stargardt, der Lazarethkaſſe der Aten Es⸗ 


cadron Iſten Huſaren⸗Reg. zu Roſenberg, der Lazarethkaſſe des ten Bataillons 33. 


x 


e_: 1151 — 


Inf.⸗Reg. zu Stadt Graudenz, der Lazarethkaſſe des Allgemeinen Garniſon⸗Lazareths 
zu Veſte Graudenz, der Lazarethkaſſe der iſten Escadron des öten Küraſſier⸗Reg. 
zu Rieſenburg, der Lazarethkaſſe der ten Escadren öten Kuͤraſſier⸗-Reg. zu Saal: 
feldt, der Lazarethkaſſe der Zten Escadron öten Kuͤraſſier⸗Reg. zu Oſterode, der La⸗ 
zarethkaſſe der aten Escadron öten Kuͤraſſier⸗Reg. zu Ot. Eylau, der Kaſernen⸗Ver⸗ 
waltungs⸗Commiſſion zu Graudenz, der Kaſernen⸗Verwaltungs⸗Commiſſion zu Weich⸗ 
ſelmuͤnde, der Garniſon⸗Verwaltung zu Danzig, aus dem Zeitraum vom 1. Januar 
bis Ende December 1825 aus irgend einem Rechtsgrunde Anſpruͤche zu haben glau⸗ 
ben, hiedurch vorgeladen, in dem hieſelbſt in dem Geſchaͤftshauſe des gedachten Ober⸗ 
tandesgerichts vor dem Herrn Oberlandesgerichts⸗Referendarius Bentſch auf 
den 31. Mat c. Vormittags um 10 Uhr 


anſtehenden Termine entweder perſöͤnlich oder durch zulaͤßige Bevollmaͤchtigte, wo⸗ 
zu denen, welche am hieſigen Orte unbekannt ſind, die Juſtiz⸗Commiſſarien Schmidt, 
Brandt, Nitka und Glaubitz in Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, ihre Kor; 
derungen anzumelden und mit den noͤthigen Beweismitteln zu unterſtuͤtzen. Jeder 
Ausbleibende hat zu gewaͤrtigen, daß ihm wegen ſeines etwanigen Anſpruches ein 
immerwaͤhrendes Stillſchweigen gegen die obengenannten Kaſſen auferlegt und er das 
mit nur an denjenigen, mit welchem er contrahirt hat, wird verwieſen werden. 
Marienwerder, den 31. Januar 1826. 
Koͤnigl. Preuß. Oberlandesgericht von Weſtpreuſſen. 


Von dem Koͤnigl. 3 von Weſtpreußen werden alle diejeni⸗ 
gen, welche an folgende Kaſſen, als: 

2) an die Kaffe des Proviant Amts zu Danzig und an die demſelben zur Bes 
rechnung zu getheilten auswaͤrtigen Magazin⸗Oepots, fo wie an die dem⸗ 
felben zur Mitverwaltung uͤberwieſenen Feſtungsbau,Kaſſen, ö 

b) an die Kaffe des Proviant⸗Amts zu Graudenz und an die demſelben zur 
Berechnung zugetheilten auswaͤrtigen Magazin⸗Depots, fo wie an die dem⸗ 

ſelben zur Mitverwaltung uͤberwieſenen Feſtungsbau⸗Kaſſen, und 

c) an die Kaſſe des Reſerve Magazins zu Mewe und an die demſelben zur 
Berechnung zugetheilten auswärtigen Magazin⸗Depots 

auß der Zeit bis incl. 1825 aus irgend einem Rechts⸗Grunde Anfprüche zu bar 
den glauben, hiedurch vorgeladen, in dem hieſelbſt in dem Geſchaͤftshauſe des 
gedachten Oberlandesgerichts vor dem Herrn Oberlandesgerichts⸗Referendarius 


Benetſch auf | a 
den 22. Juli c. Vormittags um 10 Uhr 


anſtehenden Termine entweder perſoͤnlich oder durch zuläfige Bevollmaͤchtigte, 
wozu denen welche am 2 1 — Orte unbekannt find, die Juſtiz „Commiſſarien 
Brandt, Nitka, Raabe und Glaubitz in Vorſchlag gebracht werden, zu erſchei⸗ 
nen, ihre Forderungen anzumelden und mit den noͤthigen Beweismitteln zu vers 
ſeben⸗ Jeder Aus bleibende hat zu gewaͤrtigen, daß ihm wegen ſeines etwanigen 
Anſpruchs ein immerwaͤhrendes Stillſchweigen gegen die gedachten Kaſſen wird 
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auferlegt, und er damit nur an denjenigen, mit welchen er contrahirt hat, wird 
verwieſen werden. ‘28 
Marienwerder, den 21. März 1826. f 8 
Boͤnigl. Preuß. Oberlandesgericht von Weſtpreuſſen. 


Angekommene Schiffe, zu Danzig den 23. Mai 1826. 
Hans Menslahn, v. Fehmern, k. v. Lübeck, mit Stückgut, Smack, Henriette, 45 RO. an Ordre. 


8 7 Geſegelt: 
; John Gray nach Dublin, Anth. Brown nach Dover, Cuth Hogg nach Briſtol, Mart. Jak. Reetz⸗ 
ke nach Cain, David Foſter nach Limmerick mit Holz. Nich. Middleton nach Neweaſtle mit Weizen. 
Nach der Rhede: Arthur Elliott. 8 
Der Wind Oſt⸗Nord⸗Oſt. 


In Pillau abgegangen, den 20. Mai 1826. 
E. Howes, b. Boſton, mit Flachs, Borſten, Linen, Haare ꝛc. Schooner, Cipher, 93 L. nach Voſton in Amerik. 
j 8 Den 21. Mai. 
A. 4 Won, von Königsberg, mit Hanf und Stabe, Kuff, Ida, 76 L. nach Vordeaux. 
H. A. Boye, v. Marſtall, mit Roggen und Flachs, Jacht, Fortuna, 24 L. nach Marſtall. 
B. Liedke, von Braunsberg, mit Flachs, aß Paſſarge, 69 L. nach Liſſabon. N 
H. Orren, von Bridlington, mit Garn und Kleeſaat, Brigg, Leeds, 71 L. nach Hull. 
M. C. Kruuſe, don Aalborg, mit Vallaſt, Jacht, Emilie, 40 L. nach Riga. 


| Den 22. Mai. N 
C. M. Boye, von Marſtall, mit Planken und Flachs, Jacht, de toende Lover, 43 L. nach Copenhagen. 
D. A. Wilkens, von Wilderfang, mit Leinfant, Tjalk, de Vr. Alberdina, 39 L. nach Zaardam. 
J. E Scherpbier, von Peckel, mit Hol, Smack, de Vr. Jantſe, 47 L. nach Antwerpen. 
B. J. de Jonge, — mit Leinſaat, Smack, de goede Hor, 58 L. nach Zaardam. . 


Angekommen den 19. Mai 1826. 
J. C. Hahnefeldt, v. Nibe, k. v. Aalborg, mit Heringe, Sloop, Anna u. Peder, 40 L. Lietke. 
? Den 22. Mai. Be 
„Bockelmann, v. Gamla Carlebu, k. v. dort, mit Ther und Pech, Sloop, Myran, 22 L. Schmidt. 
t J. Strange, v. Nyköping, k. v. Bergen, mit Heringe und Fiſche, Jacht, de trende Soſtete. 2 L. — 


Zu Memel, den 17. Mai 1826. 3 
Angekommen. J. Maſon, Margarkth, von Sunderland. A. J. Schipman, Unternehmung, son 
Hamburg. T. Jackſon, Hiram, von Bremen. St 10 
x, 18. Mai. W. Milburn, Martha, von Neweaſtle. J. C., Gellentien, Sophia, v. Greifs⸗ 
wolde. . Chriſtie, Horatio, von Arbroath. J. K. Vlas, Vr. Nartha, von Deliziel. J. Wilſon, 
Chatty, von Svinemünde. S. H. Trygger, Charlotte Chriſtina, von Caklscroua. D. Schober Hoff 
nung, bon Lübeck. 2 a 


Abgegangen, den 19. Mai. W. Vayfäldt, Decan, nach Munderfen, 


20. Mai. J. C. Zander, Eſtafette, nach London. W. e Albuera, nach Belfaſt. 
4, 


Den 
H. Früsmers, Fr. s nach Hamburg. H. D. Dutt, Dochter Alz 
Concord, nach London. J. Richmond, Inkegrety, nach Wordbridge. K ktris, Juno, nach N. Ver- 
wick. A. Murdork, Marchines of Huntley, nach Southampton. C. Bertelſon, Freva, nach Oporto. T. 
B. Ord, Ord, nach Belfoſt. J. Thompſen, Eagle, nach Briſtol. J. Bell, Mercator, nach Newry. 


ce Bruͤſſel. G. Hornsby, 
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